
09. Mai 2025

Motorradfahrer bei spektakulärem Unfall
auf B507 schwer verletzt!

Am 9. Mai 2025 ereignete sich ein schwerer Unfall auf der
B507 bei Lohmar, bei dem ein Motorradfahrer schwer

verletzt wurde.

B507 bei Lohmar, Deutschland - Am Freitagabend, den 9.
Mai 2025, ereignete sich auf der B507 bei Lohmar, zwischen
dem Abzweig Hollenberg und der Gebermühle, ein schwerer
Verkehrsunfall. Um 19:06 Uhr informierte ein Zeuge die
Leitstelle über einen überschlagenen Pkw sowie einen
Motorradfahrer, der durch die Luft flog, wie ksta.de berichtet.
Der 49-jährige Motorradfahrer aus Ruppichteroth verlor in einer
Rechtskurve die Kontrolle über sein Krad und stürzte. In der
Folge rutschte das Motorrad weiter in Fahrtrichtung, sodass ein
24-jähriger Autofahrer aus Köln, der versuchte auszuweichen,
die Kontrolle über sein Fahrzeug verlor und sich überschlug.

Der Motorradfahrer wurde bei dem Unfall schwer verletzt,

https://www.ksta.de/region/rhein-sieg-bonn/lohmar/lohmar-motorradfahrer-bei-unfall-auf-der-b507-schwer-verletzt-1021015


während der Pkw-Fahrer mit leichteren Verletzungen davonkam.
Beide Betroffenen erhielten nach der Erstversorgung im
Krankenhaus medizinische Betreuung. Die Fahrzeuge waren
nach dem Zusammenstoß nicht mehr fahrbereit und mussten
abgeschleppt werden. Der geschätzte Sachschaden beläuft sich
auf etwa 20.000 Euro.

Verkehrsaufkommen und Unfallstatistiken

Die B507 war für etwa 90 Minuten gesperrt, und der Verkehr
wurde umgeleitet. Dieser Vorfall ist eingebettet in eine breitere
Situation auf den Straßen, die durch jährliche
Verkehrsunfallstatistiken dokumentiert wird. destatis.de
informiert, dass diese Statistiken eine zuverlässige und
umfassende Grundlage für Maßnahmen in der Gesetzgebung,
der Verkehrserziehung, dem Straßenbau sowie der
Fahrzeugtechnik bieten.

Die Straßenverkehrsunfallstatistik umfasst detaillierte Angaben
zu Unfällen, einschließlich der beteiligten Personen und
Fahrzeuge sowie Unfallursachen. Die gesammelten Daten sind
entscheidend für die Entwicklung von staatlicher Verkehrspolitik,
insbesondere in Bereichen der Infrastruktur- und
Verkehrssicherheitspolitik. Diese Statistiken zeigen, dass
Verkehrsunfälle nicht nur auf individuelles Fehlverhalten
zurückzuführen sind, sondern auch durch strukturelle Faktoren
wie Straßenbedingungen und Verkehrsaufkommen beeinflusst
werden.

Statistik im europäischen Kontext

Im weiteren europäischen Kontext zeigt ein Bericht des
Europäischen Parlaments, dass jährlich Tausende Menschen in
der EU bei Verkehrsunfällen ihr Leben verlieren oder schwer
verletzt werden. Zwischen 2010 und 2020 sank die Zahl der
Straßenverkehrstoten in Europa um 36 Prozent. Im Jahr 2020
gab es vorläufigen Zahlen zufolge in 18 EU-Mitgliedstaaten
einen Rückgang der Todesfälle auf einem Rekordtief. Trotz der

https://www.destatis.de/DE/Themen/Gesellschaft-Umwelt/Verkehrsunfaelle/_inhalt.html


Herausforderungen durch pandemiebedingte
Verkehrsrückgänge bleibt die Verkehrssicherheit ein zentrales
Anliegen.

Die Unfallstatistiken verdeutlichen auch demografische Trends
unter den Verkehrstoten. Im Jahr 2018 waren 76 Prozent der
Verunglückten Männer, und der Anteil junger Menschen
zwischen 18 und 24 Jahren, die in Verkehrsunfälle verwickelt
sind, machte 12 Prozent der Gesamten aus, obwohl sie lediglich
8 Prozent der Gesamtbevölkerung repräsentieren. Solche Daten
sind entscheidend für die Entwicklung gezielter
Präventionsmaßnahmen.

Details
Vorfall Verkehrsunfall
Ort B507 bei Lohmar, Deutschland
Verletzte 2
Schaden in € 20000
Quellen www.ksta.de
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Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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